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Gebietsstand

Die Angaben fOr Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fOr das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben ftlr die neuen Länder und BerlinOst beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg - Vorpommern,
Sachsen, Sachsen - Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

= vrreniger als die Hälfte von I in der letzten besetäen
Stelle, iedoch rnehr als nichts

= Tabellenfach gespenl, weil Aussage nicht sinnvoll

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Abkürzungen

0

x

t
kg

= Tonne
= Kilogramm

BGBI. =
OVO =

Bundesgesetzblatt
Durchf ührungsverordnung

Erläuterungen

Gesamtschlachtmenge = Gesamtfleischmenge des aus-
(Schlachtgewicht) geweideten Tieres (Kaltgewicht),

Schnittftlhrung unterschiedlich
nach Tierarten gemäß 4. DVO
zum Vieh- und Fleischgesetz.

Weibliche Rinder

Kälber

= ausgewachsene weibliche Rinder,
die noch nicht gekalbt haben.

= Tiere, deren Schlachtkörper
als Kälber zugeschnitten sind.

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den ,Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter
der Kennziffer C lll 2 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "schlaclrtungen und Flelscherzeugungl' erscheint vierteljährlich und enthält die Monatsergebnisse der

Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik. lm vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse für die Monate Januar,

Februar und März 1997 und ftlr das 1. Vierteljahr 1997 dargestellt.

Rechtsgrundlage frtr die Erhebung über Schlachtungen und durchschnittliche Schlachtgewichte als Grundlage f{lr die

Berechnung der Fleischerzeugung ist das Gesetz rlber Agrarstatistiken 1). Es schreibt fÜr die Erhebung 0ber

Schlachtungen eine monatliche Erfassung aller im lnland geschlachteten Tiere vor. Die Schlachtungsstatistik beruht auf den

Tagebuchaufzeichnungen der amtlichen Tierärzte und Fleischkontrolleure. Die Zahl der nach den Bestimmungen des

Fleischhygienegesetzes 2) amtlich untersuchten Tiere wird festgehalten. Die Aufzeichnungen sind unter anderem nach

Tierarten (Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen und Pferde), bei Rindern zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber,

Ochsen, Bullen, K0he und weibliche Rinder untergliedert. Ferner wird nach gewerblichen Schlachtungen und

Hausschlachtungen sowie nach der Herkunft der Schlachttiere (lnland, Ausland) unterschieden.

Oer Abgteich zwischen dem Jahresergebnis der monatlich durchzuführenden Schlachtungsstatistik und der jährlichen

Fleischhygienestatistik (Fachserie 3, Reihe 4.3 ,,Fleischuntersuchung") kann zu geringftlgigen Korrekturen der in diesem

Bericht dargestellten Ergebnisse führen.

lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistik sind monatliche Erhebungen über die Schlachtgewichte von Rindern, Kälbern,

Schweinen und Schafen durchzuführen. Diese Angaben werden ftlr die gewerblichen Schlachtungen den Meldungen der

Schlachtbetriebe rlber angelieferte Mengen und gezahlte Preise entnommen. Aufgrund der Verordnung über

Preismeldungen für Schlachtvieh und Schlachtkörper außerhalb von notierungspflichtigen Märkten 3) sind die lnhaber jener

Betriebe meldepflichtig, denen Rinder, Kälber, Schweine oder Schafe lebend oder geschlachtet geliefert werden und die das

Fleisch dieser Tiere ftlr eigene oder fremde Rechnung verkaufen oder verarbeiten. Von der Meldepflicht ausgenommen sind

Betriebe, deren durchschnittliche wöchentliche Anlieferung geringer ist als 75 Schweine, 30 Rinder, 30 Kälber oder 50

Schafe. Auf die meldepflichtigen Betriebe entfallen in Deutschland ca. zwei Drittel aller gewerblichen Schlachtungen.

Das ab'l . Januar 1996 für gewerblich geschlachtete Kälber ausgewiesene durchschnittliche Schlachtgewicht ist mit dem

der Vorjahre nicht vergleichbar, weil die bis einschließlich 1995 geltende Gewichtsabgrenzung von 150 kg Schlachtgewicht

durch die Anderung der Verordnung über gesetzliche Handelsklassen fOr Rindfleisch 4) weggefallen ist. Außerdem ist

bereits ab 1995 durch die Kommissionsentscheidung94l433lEG 5) die bisherige obere Grenze des Lebendgewichtes von

Kälbern von22O kg auf 300 kg angehoben worden. Einschränkend sei allerdings angemerkt, daß im Rahmen der

Schlachttier- und Fleischuntersuchung Kälber als Rinder vor dem Zahnwechsel bis zu einem Schlachtgewicht von 150 kg

definiert sind.

Die Schlachtgewichte von Pferden und Ziegen entsprechen langlährigen Durchschnittswerten. Diese werden im

Einvernehmen mit dem Bundesministerium fr,lr Ernährung, Landwirtschaft und Forsten festgelegt.

ln diesem Bericht werden die gewerblichen Schlachtungen von Tieren inländischer und ausländischer Herkunft

zusammengefaßt nachgewiesen. Für die Hausschlachtungen werden - mit Ausnahmen der Schlachtungen von Schweinen -

jene Durchschnittswerte veranschlagt, die fUr die gewerblichen Schlachtungen ermittelt wurden. Bei den

hausgeschlachteten Schweinen, die erfahrungsgemäß einen höheren Ausmästungsgrad erreichen als gewerblich

geschlachtete Schweine, wird ein Durchschnittsgewicht angesetzt, das aus Ergebnissen der Betriebs- und

Marktwirtschaftlichen Meldungen in der Landwirtschaft (BMM) abgeleitet wird.

1 ) Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 1992 (BGBI. I S. 1 632), zuletä geändert

durch Artikel 1 der Verordnung zur Anderung statistischer Rechtsvorschriften vom 20. November 1 996 (BGBI. I S. 1804).
2) Fleischhygienegeselz (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juli 1993 (BGBl. I S. 1 1 89), zuletzt geändert durch

Gesetz vom 19. Januar 1996 (BGBI. I S. 59).

3) Vierte Vieh- und Fleischgesetz-Durchf{ihrungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juni 1994
(BGBI. I S. I 302), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 8. Dezember 1995 (BGBI. I S. 1641 ).

4) ln der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Dezember 1991 (BGBI. I S. 2387: 1992 BGBI. I S. 384), geändert durch Artikel 4
der Verordnung vom 8. Dezember 1 995 (BGBI. I S, 1 642),

5) Entscheidung der Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 30. Mai 1994 Nr. 94/433/EG mit

Durchf0hrungsbestimmungen zur Richtlinie 93l24lEWG (Abl. Nr. L 179 vom 13.07.1994, S. 24).

-4-



Zusanmenfassende Übersicht ftir das 1. VIERTELJAHR 1397

Schlachtungen insgesamt

zusarnnenl ocnsen 
I 

Bullen 
I

I neibl.
I ainder | *,*' | **",*l s"h"r. 

I 
z,,o.n 

I 
er.*"

Rinder (ohne Kälber)
Gegenstand

der
Nachneisung

Ins-
gesamt

Ein-
heit KÜhe

Tisre
Durchschnitt I iches
SchlachtgeHicht

Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl iches
SchlachtgeNicht

Gesamtschlachtnenge

Tiere
Durchschnittl iches

Sch lachtgeHicht
Gesantschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl iches
SchlachtgeHicht

Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnitt I iches
SchlachtgeHicht

Gesamtschlachtnenge

Tiere
Durchschnitt I iches
Schlachtgenicht

Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnitt I iches
Schlachtger{icht

Gesamtschlachtmenge

TiETE

Durchschnittl iches
SchlachtgeHicht

Gesamtschl achtmenge

TierE

Durchschnitt I iches
Schlachtgeliicht

GEsamtschlachtmenge

x 394 092

x 372

457 747 723 007

Deutschland

JAT{UAR

q L32 158 929 161 236

318 347 292

7 372 55 200 4't 045

FEBRUAR

3 337 145 722 778 931

316 349 297

1 054 50 920 34 663

MAERZ

4 486 160 718 132 507

323 34S 293

I 450 56 047 38 785

Nachrichtlich:
FrüherES Bundesgebiet

JAtluAR

3 809 145 200 144 433

320 3llst 295

1 277 50 653 42 565

FEBRUAR

3 060 732 233 105 215

'319 351 295

976 46 434 31 310

HAERZ

4 164 145 63S 117 848

326 350 236

1 356 57 0U 34 906

Neue Länder und Berlin-ost
JANUAR

323 L3 729 16 803

295 331 267

95 4547 4479

. FEBRUAR

277 13 1189 t2 7L6

280 333 26q

7A 4485 3353

MAERZ

322 15 07S 14 659

293 332 265

94 5005 3879

42 ß5 3 527 424

119 93

5 058 327 332

37 343 3 065 02S

720 92

4 491 242 9L?

43 576 3 063 984

119 92

5 878 282 653

47 752 3 025\ 204

kg

Anzahl

Tonnen

Anzahl

kg

Tonnen

AnzahI

Tonnen

Anzahl

kg

Tonnen

Anzahl

Tonnen

Anzahl

Tonnen

AnzahI

kg

Tonnen

AnzahI

Tonnen

Anzahl

kg

TonnEn

69 795

279

19 451

57 103

274

15 894

65 344

277

18 405

65 623

240

t8 377

53 682

280

15 032

62 235

279

17 358

4 772

257

1 074

3 42r

252

862

55 353

27

7 347

54 235

2l
1 114

93 12St

20

1 850

61 9,1lsl

2L

1 281

5L 228

2t
1 051

88 603

20

7 752

3 404

19

66

3 007

2t
63

4 520

22

97

1 001

18

18

1 45S

264

385

1 454

264

384

I 685

264

445

1 270

264

31S

1 195

264

315

1 388

264

366

2q9

264

66

X

391 442

325 093

315

702 532

364 055

315

114 587

35S 065

314

112 813

295 190

318

93 752

329 886

317

104 662

35 027

297

10 195

29 903

294

8 780

34 16S

293

10 025

x 453

18

I

26

18

0

x

L20

4 94S

93

281 605

502 220

91

45 727

3 255

18

59

3 090

18

56

165

18

kg x

405 571

975

18

18

375

18

x

kg

x

X

400 984

X

341 418

X

353 983

x

x

56 163

X

X

50 023

x

51 588

35 973 2 614 658

727 93

4 358 241 935

47 ß7 2 609 560

120 93

5 705 247 441

7

X

kg

1 293

84

109

259

264

68

29?

264

7A

78

l8

3

x

kg

1 370

97

134

2 Lts

81

772

451 371

s1

40 977

454 424

91

st 2t2

stBA, FS 3, R 4,2,L, r.VJ119§17
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1 Schlachtungen und

1.1 Schlachtungen

Rinder
Lfd. Land 6Egsnstand

der
NachHeisung

Insgesamt
Ein-
heitNT

zusannen 0chsen

1
2

Deutschland. Tisre
Ges amtsch lachtnenge

Tiere
Gesantschl achtmenge

Baden-1.,1ürttemberg. . . Tiere
GEsamtschlachtmenge

Bayern., .... Tiere
GesamtschlachtmengE

Ber1in.. Tiere
Gesamtschl achtmenge

Brandenburg TiErE
Gesamtsch I achtmenge

Bremen Tiere
Gesamtschlachtnenge

Hamburg. .... Tiere
Gesamtschlachtmenge

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl.
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
449 979

X
75 581

X
11 526

x
4 496

12

x
7 095

x
14 136

X
56 183

X
8 490

x
15 855

X
21 881

x
53 501

X
11 306

x
400 984

x
395 478

3S4 092
723 007

56 775
17 333

10 851
3 4S9

7 225
2 702

37 036
11 167

5 724
7 712

350 553
L72 662

359 065
112 813

?7 409
8 035

JANUAR

JANUAR

qß2
7 372

103
31

JANUAR

2 666
477

JANUAR

3 809r 2r7

JAMJAR

217
55

JANUAR

323
95

378 362
120 597

2 883
935

253
76

3
s

5
6

7I

s
10

11
12

13
74

15
Ib

X
457 r47

X
40 515

x
87

1 185
383

36
t2

235
77

26
8

51
16

777
52

838
267

622
202

106 134
34 643

12 513
3 541

60 778
19 026

66 023
20 647

7? 675
3 807

7S6
264

76
24

385
908

220
792

713
210

6
1

7
2

17 Hessen.... . ..
18

TierE
Gesafitschlachtmenge

x
288

X
739

19
20

27
22

23
24

l'1eck I enburg-Vorp. Tiere
Gesamtschl achtmenge

Nisdersachsen,...,.. Tiere
Gesamtschlachtmenge

t,iordrhein-Hestfalen Tiere
Gesantschlachtmenge

25 Rheinland-Pf.alz,,,.. Tiere26 Gesamtschlachtmenge

Saarland. ,., Tiere
0esamtschlachtnenge

SachsEn. ..,, Tiere
Gesamtschl achtmenge

Sachsen-Anhalt...... Tiere
Gesamtschl achtmenge

SchlesHig-Ho lstein Tiere
Gesamtschl achtnenge

Thüringen. TiBrs
Gesamtschlachtmengs

Anzahl
Tonnen

x
98 740

X
722 873

27
28

29
30

31
32

33
34

35
35

37
38

39
40

X
ß7

7
2

?

53
7q

23I

489
154

27
8

163
928

l,lachrichtl ich 3

Früh.Bundesgebiet... Tiere
6esamtschlachtnenge

41 ltleue Länder undA Berlin-ost

T iBre
Gesantschlachtmenge

Tiere
Gesamtschlachtnenge

35 o2i
10 1S5

113
44

Tiere
6esamtschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

stBA, FS 3, R 4.2.7, 1.VJI1S97

1) Nach{eis der GesamtschlachtmEngs nur für das Bundesgebiet.
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Fleischsrzeugung JANUAR

insgesamt

(ohns KälbEr)

Bul Ien

Lfd.
v{eibliche

Rinder
Kälber Schr{eine 1 ) SchafE Ziegen Pferde Nr

Kihe

1
2

3
4

5
b

7
8

I
10

11
L2

13
14

15
16

L7
18

19
20

2L
22

23
2q

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
:18

3!t
40

41
42

413
44

1 459
385

103
27

232
61

-

49
13

25
7

-

74
20

24
6

220
58

326
86

89
23

t2
3

73
19

92
24

129
34

11
3

I t27
298

t 2to
3r9

2L3
56

249
55

1 340
354

1ß1
8

001
l8

82 287
1 316

56 1116 41 097 3 477 350
18 356 5 037 322 sA7

220
424

108 798

1 369
158

23 244

2 111 826

40 151

854 985

1 070 951

665
699

118 652

65 353
7 347

11 894
2L0

6 097
111

4 352
81

15

2 873
53

2 590

7t 7A4

16St 473

113 844

111 883

3 0ß 204 61 St49
281 605 7 241

ts1 1ß
43 583

161 585
57 722

158 929
55 200

4 702 5 205I 602 7 475

3
1

l9st6

1997

1gst7

19!t6

1997

777
3

596
11

527 424
327 332

255 S15

31185
058

a
5

I
1

16
2

4

7

69 7§t5
19 451

10 s01
3 024

t9 ,q29
5 621

161 236
47 044

100
387

840
1186

30
10

527
683

793
779

342
s9

222
627

816
807

24 947
7 269

2A 377I 075

25
7

q3
13

szt
8115

680
153

2AI

705
90s

194
055

133
E4

9S2
151

4 09SI 311

20
6

41
15

2

5
2

473 959s63
724

500 2
0

7
0

1

t7
0

32t
23

29
1

47
1

5s9
325

115
2

4
1

485
59

6
1

t7
5

118
304

998
240

272
58

585
712

427
377

2

2

868

3

29 591
70 377

46

2
0

49
1

{18
I

35
1

4
0

1l
0

7 224
28

18
0

6
0

347
?

s75
18

44
1

26
0

10279ß
42

3

997
295

819
198

3L2
32

89
11

552
34

34
3

534't2

180
10

2

I 636
2 475

29,9
399

ll39
293

234
4

23 511
6 670

3 088
804

16 318
4 743

153
47

734
167

308
80

72t
725

585
150

72
3

2

L02
3

408
202

635
10

3§t1
254

86
26

737
470

634
773

2

544
198

350
116

089
369

502
145

442
842

I

107
2

72
q

2

1996

5S
1

979 585
277 290

262 567
17 493

623
377

579
853

40 154
4 968

41 192
4 949

134 973
40 357

150 347
53 S31

896
62

2943 4N17 76563 45 277

I 293 502 220109 45 727

65
18

3

144 433
1r2 565

145 200
50 553

775
316

803
479

72
3

16
4

238
791

?n
557

l1
3

13
4

stBA, FS 3, R 4,2,7, 1.VJl1997

3 404
66
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1 Schlachtungen und

1, 1 Schlachtungen

Rinder
Lfd
Nr,

Land GEgenstand
der

Nachheisung
Insgesamt

Ein-
heit

zusanmen 0chsen

I
2

FEBRUAR

Deutschland .,. Tiere
6esamtschlachtmengs

Tiere
Gesamtschl achtnenge

5 Baden-1.,1ürttemberg. .. Tiere6 Gesarntschlachtmenge

Bayern Tiere
GEsamtschlachtnEnge

Berl in Tisre
Gesanttschlachtmenge

t1
72

Brandenburg......... TierE
Gesantschlachtmenge

Breipn.. .... Tiere
Gesamtschlachtmenge

Hanburg. .,.. Tiere
Gesantschlachtmenge

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzah 1
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
TonnEn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
405 631

X
397 442

343 179
110 353

2 965
1 040

3 337
1 054

210
63

38S
114

FEBRUAR

3
4

325 0S3
102 532

45 091
14 1118

298
626

330
282

647
227

078
720

683
742

653
397

868
354

4

315
702

X
35 203

X
55 044

055
344

7
8

s
10

13
r4

15
16

xI 821

X
49

)<

223

84 343
27 596

50
16

5 237
1 596

6 001
1 839

509
150

I
2

52
16

10 095
3 054

33I

178
59

12
4

55
15

193
55

651
276

399
128

98
31

3
1

t7
5

10
3

X
3 850

17 HessEn
18

Tiere
GEsamtschlachtmengs

x
11 617

287
989

19 Mecklenburg-Vorp. .. TierE20 Gesamtschlachtmenge

21 Niedersachsen....... Tisre22 Gesanitschlachtnenge

llcrdrhEin-{,,les tf alen Tiere
Gesantschlachtnenge

Rheinland-Pfalz Tiere
GesantschlachtnEnge

Saarland . Tiere
Gesantschlachtnenge

SachsEn-Anhalt...... TiEre
Gesamtsch lachtmenge

X
6 257

X
85 620

X
100 686

11 816

X
7 896

X
50 023

x
19 082

x
10 034

x
341 418

x
14 111

X
49 440

x
356 191

10 239
2 880

54
77

32 552I 834

27 3tl
7 99S

29 903I 780

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Gesantschlachtmenge

23
24

ac
26

27
28

29
30

31
32

x

X
392

7
2

2

33 Schles|.rig-Holstein.. Tiere34 Gessntschlachtmenge

35
36

Thüringen.,

41 Neue Länder und...A Berlin-tlst

. TiErE
GEsarntschlachtmenge

T lere
GesantschlachtmEnge

Tiere
Gesantschlachtmenge

Tiere
Gesantschlachtmenge

18
6

Nachrichtlich:37 Fri.ih.Eundesgebiet... Tiere38 Gesamtschlachtnenge
754
975

060
976

2L2
65

27?
7A

2

3

FEBRUAR

FEBRUAR

FEBRUAR

FEBRUAR

295 190
s3 752

39
40

43
4q

Anzahl
Tonnen

stBA, FS 3, R 4.2.L, 1.VJl1997

1) tl,achHeis dEr GBsantschlachtmengE nur für das Bundesgebj.et
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Fleischerzeugung FEBRUAR

insgesant

(ohne Kälber)

Bul Ien Kühe
v{eibl iche

Rinder
Kälber Schvreine 1 ) Schafe Ziegen Pferde

I
2

3
4

5
6

7I

220
322

454
384

1saI

{53
8

8913 121 940
288 615

955
097

40
5

58 490
16 705

128 265
38 068

153 458
51t 540

892
1166

1996

1997

1996

1997

1996

1397

2371

I5S 235
1 114

10 103
175

5 9St5
113

g 681
273

12 511
234

6s4
11

2&
58

3 007
63

141
3

37 343
4 491

3 904
400

5 517
659

33
1

s35
16

33
1

38
1

3
0

534
65

7
1

48
5

L4 972
1 958

764
50

240
4

200
31

153
4

005
t23

6I

3 066 02S
?82 972

229 846

57 103
15 8S4

8
2

745 722
50 920

18 013
5 358

2 981
985

26 565

118 931
3{l 653

17 S76
5 262

111
29

198
52

53
17

11
3

136
2

15 514
4 7A5

973
113

243
21

1 108

998
84

433 781

382

94 213

20 547

827

104 654

38 379

745 511

878 t72

99 232

2 792

85 531

151 927

99 555

101 251

294
921

24
8

525
435

055
575

3?
s

34 380
12 546

22
7

2 875
953

139
45

542
955

I
10

11
72

13
14

I5
Ib

L7
t8

1S
20

2t
22

23
24

25
26

27
2A

29
30

31
32

33
34

35
35

I
0

4I

764
198

787
227

17S
49

389
659

190
305

080
973

102
526

2 165
584

2

43I

-

18
0

22
0

2A
1

18
0

2
0

16
0

I

19
0

2

179
52

1 301
359

67
18

35I

260
69

3?3
85

104
27

72
3

1ß
13

105
28

109
29

I
2

5
1

419
421

3 431
1 0s9

65
1

725
73

17 991
5 265

5
1

3

1

3

2

6

I 592

26A
2A

68I

574
46

31
2

426
61

183
15

7
1

I
2

I 166

17 963
5 107

3 604I 021

3 S64
1 327

2 552
643

1 t23,a
344

73
22

866
520

224
418

4?6
173

761
120

926
507

72

078
358

024
260

1S7
75lt

26I

4
1

95
25

645
151

307
78

378
739

512
130

2 661
653

13
4

2

41.4
7

1011 leZß7 lse

375
7

28
1

7A
I

11S5 ISS31s I 40

54 406
1 179

2 666 770
2C7 371

3S 957
5 013

55 829
16 052

116 105
34 899

141 180
50 1128

5L 224
1 051

732 233 106 215 53 682 35 973 2 614 558
46 434, 31 3r0 15 032 4 358 241 S35

47
42

43
44

209
55

259
68

455 1704t 244

451 371
40 977

72 716
3 353

72 2t8 12 160
4 772 3 169

13 1189
4 ,ß6

stBA, FS 3, R 4.2.1, 1.VJ11997
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1 370
134

3 421
862
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1 Schlachtungen und

1. 1 Schlachtungen

Rinder
Lfd
Nr.

Land 6egenstand
der

NachHeisung
Insgesamt

Ein-
he it

zusammen 0chsen

1 Deutschland... .. . ... Tiere2 Aesantschlachtnenge

Tiere
6esamtschl achtmenge

5 Baden-l.liirttemberg,
o

Tiere
Gesantschl achtmengs

Berl in Tiere
6esamtschl achtmenge

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Xq2s 904

X
405 571

346 199
110 S55

364 0s5
114 687

MAERZ

MAERZ

I{AERZ

MAERZ

486I 450

46
14

458
744

4 154
1 356

762
02a

3
1

a
4

s

7 Bayern. ...,. TiErs8 Gesamtschlachtmenge
Anzahl
Tonnen

X
39 450

X
73 392

x
10 291

,x
3 924

X
51 45S

x
12 256

X
6 8S3

X
8S 859

x
101 949

X
72 867

x
7 886

14

X
77 927

x
10 089

X
353 983

5S1
173

5 27E
1 515

541
832

99 868
32 902

53
1b

6
2

329 886
104 662

25
7

276
85

297
436

I
10

11
t2

13
14

15
16

Brandenburg.., Tiere
Gesamtschl achtnenge

Brenen Tiere
6esamtschlachtmenge

x
s4

x
235

x
507

X
808

62
20

104
843

762
0s3

I 503
3 061

11 995
3 370

53 957
15 983

s9 921
18 850

171
118

895
253

456
151

90
24

11

34I

459
szs

818
278

271
1bb

3 505I 024

b5
20

420
205

18
5

42
11

Hanburg.. .,. Tiere
Gesamtschlachtmengs

17 Hessen
18

TierE
Gesamtsch I achtmenge

to
20

2t
22

23
24

25
26

27
28

23
30

33
34

35
36

37
38

:lt
40

43
44

l.1eck lenburg-Vorp. . TierE
Gesantsch lachtmenge

Niedersachsen. TierE
Gesantschlachtmenge

Sachsen....,... Tiere
Gesamtschlachtmenge

tSrdrhein-l,lestfalen Tiere
Gesamtschl achtmenge

Anzahl
Tonnen

Rhe inl and-Pfalz , Tiere
Gesantsch lachtnenge

Saarland. .. , Tiere
Gesamtsch I achtmenge

Anzahl
Tonnen

2
1

7
2

31 Sachsen-Anhalt
32

41 Neue Länder und.A Eerlin-ost

Schl esHig-Hols te in Tiere

Thüringen

Gesamtsch Lachtmenge
Anzahl
Tonnen

.. Tiere
Gesailtschl achtmenge

Anzah 1
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Tiere
Gesamtschl achtmenge

Tiere
Gesamtsch lachtmengE

Tiere
Gesamtsch lachtmenge

33 424
10 048

X
373 435

320 226
703 274

8
3

958
969

2
Nachrichtlich:
Früh.Bundesgebiet... Tiere

Gesamtsch lachtnenge

Tlere
6esamtschl achtmenge

973
677

MAERZ

stBA, FS ?, R 4.2,7, 7.VJ/7997

204
59

322
94

1) NachHeis der oesantschlachtmenge nur fiir das Bundesgebiet.
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X
51 588

34 169
10 025

MAERZ



Fleischsrzeugung I',IAERZ

insgesamt

(ohne KäIber)

BUI Ien Kühe

Lfd.
l,{eibl iche

Rinder
Kälber Schr{eine I ) Schafe Ziegen Pferde Nr

1
2

3
4

5
6

7
8

I
10

11
t2

13
14t

15
16

77
18

19
20

27
22

23
24

ac
26

27
2A

29
30

31
32

33
3{

35
:E

430
378

319 538
305 020

3128 458
38 087

153 §t64
54 84S

98S
18

255
59

437I

052
37

005
518

L29
850

584
347

133
297

72
1

79
1

93
1

22

15

1996

1997

19§E

1997

1S97

60 615
16 991

47 312
5 917

49 576
5 878

I 39s
932

I 044
54

45 983
5 821

1 685
445

t7
4

3

2

3 063 984
2A2 653

344
405

150 718
56 047

2 816
954

29 265
10 311

2BA
908

12 116
4 0s8

15 079
5 005

37
11

817
7q9

13 376
5 619

bb
18

L32 507
38 785

737
36

2ß
65

454
554

L0 729
2 979

21 893
5 457

49
13

651
79

1S0
138

3 396| 727

1
0

25810
2

241 600

457 577

95 s69

7A 250

108 437

39 87s

724 561

866 705

104 878

2 765

64 058

156 515

83 908

s54 424
4L 212

13
3

643
309

378
098

z7I

20
7

41
15

5SI7 321
23

73
2

50
1

851
411

192
3

3S3
88

835
281

552
a7

534I

6831
0

560
60

76
s

L25
41

334
914

356
385

s

11 335
1 1161

18
2

401
424

455
47

104
13

076
2A7

900
25L

207
56

296
625

397
352

511
379

22
7

149
542

2

72
3

2

1 845
516

247
70

831
511

071
585

391
353

064
404

273
196

65
20

536
663

735
ß2

1158
623

164
585

lsz
l3s

lss
lqo

95
25

36
10

259
7l

350
92

98
26

13
3

69
18

130
34

153
43

l3
3

201
317

388
366

229
60

297
78

I

135
2

4
0

59
1

188
3

t44
3

27
0

36
1

-

47
1

66
1

835
15

3 090
56

154
3

165
3

152

4

ts

4

262
4

536
189

97 951

62
4

557
76

280
2L

845
20s

320
80

564
789

1160
120

5

11 136
2 944

145
37

369
637

2

8
2

b
1

18
5

19
5

4
1

26 160
8 S57

4
I

13 s24
4 492

L 542
33

2

747
572

606
221

845
285

415
472

3

s

a2 235
17 358

1 329
s6

1 199
34

75 115
1 544

3 889
73

60s
752I2 609 560

241 441
47 116r
5 705

117 848
34 906

145 6395t 042

520
97

2 836 168
262 460

58 072
16 371

117 408
35 187

141 788
50 751

1183 370
43 560

1996
lqrlu543

620
211 050

2 900

414 659
3 879

stBA, FS 3, R 4.2.1, 1.VJ11997

ls3
lqq

- ll -

2 775
t72

4 10S
1 0{ß

I



1 Schlachtungen und

1.2 GeHerblichE

RinderLfd. Land GegEnstand
der

Nachxeisung
NT Insgesant

zusaflmEn 0chsen

JAI{UAR

1 Deutschland. . Tiere
Durchschnittl. schlschtgeHicht
GesamtschlachtnengE

Tisre
0urchschnittl. SchlachtoeHicht
Ges amtschlachtmenge

Baden-l.lürttemberg. .. Tiere
Durchschnittl. Schlachtoet{icht
Gesarltschlachtmengs

Bayern.. .... TiEre
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
GesamtschlachtmEnge

AnzahI

Tonnen

Anzahl

AnzahI
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
-kg
I Onnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg.

Tonnen

X
x

432.752

x
x

440 004

X
X

39 584

X
X

74 029

362 427
31S

115 757

375 927
372

117 435

54 003
306

16 508

6 033
2S9

1 801

7 273
304

2 190

684
294
207

8 170
325

2 655

12 385
243

3 504

11 358
301

3 4r7

JANUAR

543
3?4
424

653
318
160

202
301

61

932
323
301

1
527

1

3

2
3

kg

4
5
o

7
8
s

368

X
x

789

x

756

x
x

L?2

27

kg
Tonnen

kg
Tonnen

Nachrichtl ich:
Früh. Bundesgebiet.

10
11
72

13
14
15

16
77
18

19
20
27

22
23
24

25
26
27

2A
29
30

31
32
33

35
36

37
38
39

40
41
42

43
qq
45

116
47
48

49
50
51

52
53
54

55
55
57

58
59
60

62
63

64
65
66

BerI in

BrandEnburg..

... .. TierE
Durchschn
Gesamtsch

ittl, SchlachtgeHicht
lachtnenge

101 889
327

33 302

76
322

24

x
x

67

Tiere
Durchschnittl. Schlachtoer{icht
Gesamtsch lachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtoer4icht
Gesamtschlachtnsnge

Durchschnittl. schlachtoehicht
6esafitschl achtmenge

ttI. SchlachtgeHicht
achtmenge

X
x

11 415

33
323

11

BrEmen x
x

494

x
X

279

X

852

4

x
X

7 054

235
329

77

23
3r5

7

29
377

s

176
294

52

777
3rg
2ß
5S7
325
194

81
302
2q

5
321

?

45
272
t2
28

294
8

477
315
148

24
294

7

HessEn. Tiere
Durchschni
Gesantschli

X

t'lecklenburg-Vorp. .. Tiere

NiedErsachsen.

34 lbrdrhein-{,,lestf alen TiEre

Rheinland-Pfa]z.....

Saarland..

Sachsen.

Sachsen-Anhalt. . . . . ,

SchlesHig-Holstein..

ThüringEn.

6l Neue Länder und...., Tiere

Durchschnittl. SchlachtoeHicht
GesamtschlachtnengE

Tiere
0urchschnittl. SchlachtoeHicht
Gesantschlachtmenge

Durchschnittl. SchlachtoeFiicht
Gesantsch lachtmsnge

TierE
Durchschnittl. schlachtqelricht
GEsamtsch lachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
Gesamtschl achtnenge

Tisre
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
Gesantschlachtnenge

TiErE
Durchschnittl. Schlachtoer{icht
6esantschlachtnenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
GEsantsch IachtnengE

TiEre
Durchschnittl. schlachtoeHicht
GEsantsch lachtmengs

Tiere
Durchschnittl. Schlachtoexicht
Gesartschlachtnengg

Tiere
Durchschnittl. Schlachtoehicht
6Esamtschl achtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtoeNicht
Gesomtsch lachtmengE

,x
X

97 868

58 012
313

18 184

64 720
313

20 066189

x
X

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
ko

I Onnen

Anzahl
kg

TonnEn

AnzahI
kg

Tonnen

x
X

13 732

X
XI 297

15

X

11 133

X
X

381 704

X
X

386 302

6 681
291

1 S44

X
X

513
338
173

.2 S59
292
865

36 641
302

11 053

Anzahl R 190
294
51161

JANUAR

Anzahl
_kg
I Onnen

AnzahI
kg

Tonnen.

335 848
322

108 0s2

2 333
327
762

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Durchschnittl. SchlachtqeHicht
6Esamtschlachtmenge

X
x

51 0€

JANUAR
3 3116

320
1 070

270
294
63

s3 260

stBA, FS 3, R q.2.1, 1.VJ11997

JANUAR

3U 667
315

707.770

26 573
zaa

7 665

kg
Tonnen

JANUAR
307
295

91

Berl in-0s t

-12-

x
x

53 703
297

s 664

lrrrl



FleischErzeugung JAMJAR

Schlachtungsn

(ohne Kälber)
Lfct.

I€ibl iche
RindEr

Kälber SchHsine Schafe Ziegen Pferde Nr
BuIlen Kühe

1
2
3

323
264
349

838
2L

081

50355 988
93

310 758

338

4

39

596
274
247

58

15

145 93s
2S6

43 1418

155 343
357

55 497

t02
ß4

27

215
264

57

1S96

1997

797
724
803

629
t27
785

604
101
366

983
96

573

130
18

2

550
18
12

45
18

1

491
18I

4
5
b

7
8I

10
11
72

13
14
15

16
l7
18

1S
20
2l
22
23
24

25ß
27

2A
29
30

3l
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41a
43
44
115

116
47
118

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
50

6l
62
63

64
65
66

49
264

13

25
264

7

74
264
20

24
284

6

217
264
57

325
264
85

88
264
23

t2
264

3

77
264

19

90
264
24

129
264
34

5
264

1

116
284
29s

186
264
313

207ß4
55

239ß4
63

3 413 851
93

3L6 242

239 6?7
96

22 614

435 880
92

40 031

500
83
41

105 136
91I 523

23 190
92

2 139

830
3?
75

96 304
92I 865

38 454
92

3 542

840 633
93'74 240

1 066 02s
93

99 588

2 879 056
s3

267 508

2 930 914
93

2t2 43t

53 765 1425
264
376

27
1 115

I 559
18

159

77
77

0

40 452
364

74 707

28
328

535
336
851

L32
330
055

125
332

41

743
359
702

032
320
290

368
345
7ß
883
351va
167
341
420

353
364
724

060
333
0lg
968
339
328

429
332
120

154
33S
730

144 786
359

51 938

L7
269

5

I 378
275
379

50 s88
279

17 011

759 172
292

1t6 439

24 832
294

7 30S

152 114
347

52 825

13 625
334

5 547

43 130
308

L3 267

30
339

10

2 5t22

3

573
258
922

557
337
55§t

753
331
220

4

33q4
277
592

17 375
289

5 027

953
272
260

996
247
280

198
275

54

375
26t
359

2ß
zai
026

327
?76
130

001
2625ß
86

%a
22

556
228
727

240
258
62

7 1t53
275

2 050

55 424
240

15 523

57 415
280

16 088

3 172
241
764

s

2

170
18
58

249
17
22

15
25

0

3S
19I

331
31

2AA

41
17I

230
19
61

653
lo

259

438
18
45

212
L7

4

403
23I
53
28I

85!'
1!'

191

436
16

7

372
2t

050

583
2t

075

1166
27
31

742
18
40

35

2
18

0

r

18
0

22
18

0

40
18

1

26
18

0

1
18

0

1
18

0

16
18

0

1
l8

0

106
18

2

81t8
18
L2

24
18

0

2
18

0

4
160I
459
127
56

s

2 020
273
555

6 802
265

1 804

24 627
297

7 164

23 313
244

6 613

5 109
283

1 4118

89
305

27

3 020
260
787

7 723
27t
1166

16 288
ß7

4 7:t5

1 369
116
158

3
134

0

236
105
25

16
75I

9 923
130

L 245

16 74S
131

2 18S

259
103
27

ß
t27

6

ß6
61
t8
20
80

2

530
134
7t

140
57I

38 158
125

4 757

38 708tzl
4 701

63!!
73
4?

9,21
9l
84

2 790
279
778

270
67S

338
291
98

I

3

1

7

2

11

3

2

4

4

1

25

8

28

10

13

2!r2 677
91

70 220

2 2E3
81

782

68 953
91

6 307

155 3112
90

14 897

086
92

406

921
g1

571

1011

I

4

1

3

s13

10

12

4

2 2 569 44327t 256596 113

I49

51

1

1

2

q7a 932
91

llfl 250

139 361
3{9

1t8 605

133 305
299

39 869

1112 545
295

42 008

L2 634
260

3 2?9

76 627
267

4 432

1996

lstgT

1996

1937 ß2 937
9l

43 851

3

10

3

12

4

stBA, FS 3, R 4.2,7, l.VJ11997

-13-

1



1 Schlachtungen und

1.2 GeHerbliche

Rinder
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
der

Nachneisung

Ein-
he it Insgesamt

zusanmen 0chsen

1
2
3

Deutschland Tiere Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kgGesamtschlachtnenge Tonnen

X
x

3S0 817

382
322
725

3 939
2S9

1 777

27 740
253

8 139

FEBRUAR

z bbb
351
937

FEBRUAR

2 879
315
908

3
327

1

FEBRUAR
2 631

319
839

328

105

5
6

7
8I

10 Bayern.
11
t2
13 EerIin.
rs
15

TiErE, Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschl achtmengE

Baden-t,lürttEmbErg. . . Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
GEsamtsch IachtmBnge

TiErE
Durchschnittl. SchlachtgEHicht
6esamtschlachtnengE

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgericht
Ges amtschlachtmEnge

Tiere
Durchschnittl. schlachtgeHicht
6esamtschlachtnenge

Durchschnittl. Schlachtoer{icht ko
Gesamtschlachtmenge - Tonien

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
6esarntschI achtnenge

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
_kg
I Onnen

Anzahl
kd

I Onnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
_kg
I Onnen

X
X

34 308

306 962
316

96 937

u 477
314

13 352

80 120
328

26 264

50
329

16

4 819
305

1 1158

5 998
307

1 838

49S
295
747

6 543
325

2 727

10 118
287

z 8s4

49 823
318

15 864

52 674
318

16 755

383
343
131

32 131
302I 715

x
X

627375

X
X

63 527

L72
300
52

824
326
269

16
77
18

1g
20
2l
22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

35
36

37
38
39

40
41
s2

43
44
45

115
q7
118

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
5g
60

61
62
63

64
65
66

Brandenburg.

Bremen

X
XI 688

X
x

3 849

X

X
X

6 218

84

X
X

100 117

11 340

X

x
x

49

,x
X

82S

X
X

298

040

955

X
X

658

27
280

8

178
330
59

10
295

3

11
293

3

198
277
55

504
327
197

3t7
322
72t

75
377
24

o
286

2

I
252

2

377
294
111

8
322

3

563
303
593

Hessen

X
X

220

x

71510

34 l{ordrhein-ilestfalen

MEcklEnburg-vorp, ., ttl. Schlachtgexicht
achtmEnge

Niedersachsen....... Tiere
Durchschnittl. SchlachtgEHicht
Gesamtsch lachtnengE

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgEHicht
6esamtschlachtnenge

Rheinland-Pfalz.....

Saarland,.

SachsEn.

Sachsen-AnhaIt......

Schles,{ig-Holstein,,

Thüringen.

Nachrichtlich:
Früh. BundEsgEbiet Tiere

Durchschnittl. SchlachtgeHicht
GesantschlachtnengE

Tiere
Durchschnittl. Schlachtoelricht
Gesamtsch lachtnenge

tt1. SchlachtgeHicht
achtnengs

TiEre
Durchschnittl. Schlachtgeyiicht
Gesamtsch I achtmEnge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
GEsamtsch lachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesantschl achtnenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
GEsamtschlachtmEnge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgey{icht
Gesantschl achtnengs

TierE
Durchschnittl. schlachtoeHicht
Gesamtschlachtm€nOe

Tiere
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
GEsEmtschlachtmengs

x
X

7 664

6 431
300

1 930

2 460
291
715

TierE
0urchschni
Gesamtschl

TierE
Durchschni
GEsamtschl

Anzahl
kg

Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonnen

8

2

X
X

x

14

18

X
x

X
XI 803

343

x
X

47 15S

X
X

47 423

X
x

328 1S8

FEBRUAR

Anzan] Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzant Iksl
Tonnen I

302 328
324

98 104

2 470
355
477

Neue Länder und
Berlin-(bt

FEBRUAR

219 LAZ
318

88 798

26 054
293

7 627

FEERUAR

196
306
60

2ß
274

6S

stBA, FS 3, R 4,2,1, 7.Vj/1997
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Fleischerzeugung FEBRUAR

Schlachtungen

(ohne KäIber)

BUI Ien
Schafe ZiegEn PfErde

Lfd
Nr.

KUhe
r{eibl iche

Rinder
Kälber SchHeine

1
2
3

195
264
315

425
265
376

11r
265
29

191
264
50

191
18

3

139
18

3

52
18

1

27
18

0

1
18

0

:

-

-
6

18
0

47

I

44

I

314 51ß
288

4 190

E
259

1

623
259
161

507
121
5l

107
22

026

066
2l

909

t26
17

141

519
19
66

33
17

1

879
77
15

31
25

1

38
2LI

459
28

239

17
L7

0

803
20
55

965
19

207

369
18
43

63
264

17

11
264

3

:
67

264
18

34
265I
257
264
68

320
264
84

103
264
27

72
264

3

44
ß4
t2

100
264
26

108
284
29

4
264

1

9S6
ß4
A3

180
264
3t2

1s9
264
53

24s
264
65

2 S65 898
92

273 170

217 199
95

20 447

401 639
91

35 521

382
83
32

90 379
s0I 126

20 500
92

1 894

7A4
91
72

90 441
92I 315

36 784
91

3 361

38 752
726

4 869

34 723
722

4 224

3 293
103
338

5 192
101
525

3
160

0

14

t73
273

47

2ß
276
345

154
256
295

888
280
6416

242
274
2A8

425
270
384

44
258

11

447
233
103

250
255

61

070
273
555

301
255
77

1995

1S97

19S

1997

147 673
355

52 ßS
126 4188

297
37 538

574
307
701

1 5S8
26e
429

51 555
246

14 765

7 415
27?

2 058

3 027 477
92

278 879

732 594
92

67 743

a74 34'?
93

8L L22

4

6

7II
10
11
!2
13
1q
15

16
L7
18

19
20
2L

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
35

37
:€
:lst

40
41
42

{13
44
115

115
47
1ß

49
50
5l
52
53
54

55
56
57

58
59
60

bl
a2
63

64
65
66

118 501
279

13 540

116 996
29t

34 098

138

118

77

6

486
349
390

733
293
190

24
33SI

17

5

31

I

151
353
054

33 170
365

72 704

22
328

7

2 57t
339
871

2 980
331
985

L37
327

45

4 178
353

7 474

3 364

1

25

26

I
3

320
078

577
345
423

233
354
296

530
335
184

243
364
103

3 602
333I 200

76 973280 116220 113

055
280
575

179
292
52

2

8
18

0

22
18

0

3
18

0

2
18

0

?
18

0

r
I

18
0

8
18

0

184
18

3

t24
18
2

7
18

0

15
18

0

2

10

1 106
276
305

5 402
262

7 4L7

77 760
293

5 198

72 716
292

3 707

533
283
001

53
305

15

382
242
625

77 762
2Aq

5 050

4
143

1

192
87
L7

?8
111

3

520
129
0s9

900
131
9118

201
103
2t
37tzl

4

306
8l
25

18
58

1

425
143
5l

124
83
10

084
126
812

740
122
127

658
a7
57

sl83
102
101

95 405
s1I 556

1 915
81

155

8

1

5

I
2

1

1

23

234
17

4

1t65
26
t2
91
25

2

61t5
27

116

392
77

7

837
22

§t97

222
2t

872

270
22
29

52 551
st1

5 686

147 415
90

13 295

98 856
91I 035

94 69s
9lI 608

45

42

38

4

33

4

49 284
2AA

14 209

45 83S'
240

72 842

2 Z7l
245
555

2

1 263
267
337

948
332

5612 968
327

4 242

315

I 778
343
610

1

852
263
1188

1

I

2 585 654
93

239 479

2 534 003
92

234 087

436 2r7
90

33 {00

1111 1168
301

311 405

104 493
295

30 801

12 020
261

3 133

12 503

136 106
357

48 6L2

1997
L28 279

351
44 315

1996

I 844431 8S5
90

39 082

11 567
33s

3 A72

72 267
332

4 075
264

3 297

stBA, FS 3, R 4.2.1, 1.VJ11997
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1 Schlachtungen und

1.2 GeHerbliche

Rinder
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
der

NachHeisung
Insgesamt

zusamnen 0chsen

1
2
3

Deutschland.......

Baden-l.lürttEmberg. . .

Bayern..

Berlin..

Brandenburg,

Bremen,.

Hamburg,

Hessen. ,

Mecklenburg-Vorp. ..

Niedersachsen. . , , , . .

lbrdrhe in-l.,les tf a I en

Rheinland-Pfalz.....

Saarland.

Sachsen.

Sachssn-AnhaIt.,.,..

Schlesv{ig-Holstein. .

Thüringen.

Nachrichtl ich:
Früh,Bundesgebiet... Tiere

Neue Länder und
8er1 in-0st

Tiere Anzahl
Durchschnittl, Schlachtgehicht kgGesamtschlachtmenge Tonnen

x
X

409 533

X
X

391 453

x
X

38 519

329 678
32t

105 769

347 050
315

109 442

10

3

b

3

648
306
s20

4

t.lAERZ

2 772
325
900

MAERZ

tr
E

7
8I

10
11
L2

13
74
15

1b
LI
18

19
20
27

22
23
24

25
26
27

2A
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
3S

40
41
42

43
s4
45

116
47
48

49
50
51

52
53
54

55
55
57

58
EO

60

51
62
53

54
65
56

TierE
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Ggsantsch 1 achtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgey{icht
Gesamtschl achtmenge

Tiers
Durchschnittl. Schlachtger{icht
6es amtschlachtmenge

TierE
Durchschnittl, SchlachtgeHicht
Gesantschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgey{icht
Gesamtsch I achtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtoer{icht
Gesamtsch lachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
Gesamtsch I achtmenge

TierE
Durchschnittl. SchlachtqeHicht
Gesamtschlachtmsnge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
6esamtsch I achtnenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtqeHicht
6esantschl achtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
Gesanttschlachtnenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesamtschl achtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeH.icht
Gesamtsch I achtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtge^icht
0esamtsch lachtmenge

Durchschnittl. schlachtgeHicht kg
Gesamtschlachtmenge - Tonäen

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gesamtschlach tnenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgehicht
Gesamtsch I achtmenge

305 220
323

98 549

stBA, FS 3, R 4,2,7, 7.V)/7997

Anzahl
_kg
I Onnen

AnzahI
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

X
X

71 797

X
X

10 141

X
x

3 922

4 057
323

1 3t2

61
325

20

620
330
205

12
234

s

19
27E

5

159
243€
848
327
277

sß
331
148

72
270

19

2
327

1

30
295I
29

275
8

1153
307
742

6
335

2

237
313

72

04s
336
353

50 962
315

16 045

95 768
330

31 600

öZ
320

20

5 642
302

1 701

5 758
310

2 092

562
233
165

6 937
325

2 252

11 828
287

3 323

X
X

44

X
X

226

104,oo
026

524
342
179

458
298
s30

233
291
952

33 125
301I 964

X
x

17 832

Anzahl
_kg
I Onnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl.
kg

Tonnen

Anzahl
-kgI Onnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

X
x

11 386

X
x

6 842

x
x

49 204

,x
X

84 247

x
Xt}t s47

x
X

72 S3A

X
X

7 511

x
X

tq 723

X
xI 880

X
X

49 347

52 063
315

16 39S

58 376
315

18 385

x
X

402

1

X
X

360 185

X
X

342 245

?

3

1

3 227
318
720

458
295
2?0

839
293
322

15

100

2S

:7

31

587
327
847

762
326
225

185
28!'
53

MAERZ

MAERZ

R2MAE

I,IAERZ

I
295
293
86

TierE
0urchschnittl. SchlEchtgenicht
Gesamtsch 1 achtmenge

-16-
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Fleischerzeugung I'1AERZ

Schlachtungen

(ohne Kälber)
I heibtiche
I ainder

Kä1ber Schy{eine Schafe Ziegen Pferde
Bul Ien Kühe

1
2
3

4
5
6

7
8I

10
11
t2
13
14
15

16
17
18

19
20
27

22
23
24

25
26
27

ß
23
30

31
32
33

34
CE

36

37
J?8
39

40
41
42

43
44
45

116
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
51

58
59
60

61
62
63

64
65
66

413
264
373

1 655
264
437

136
264

36

234
264
62

47
264

72

77
264

4

462
18

8

944
18
35

160
18

3

18
24

1
18

n

59
18

1

1

1 350

900
2r

35S

6544

5

46

5

4

2 979 852
92

274 ß7
230 637

95
2L 643

130 814
293

38 289

21 670,otr
5 391

351
126
608

2Ar
120
560

746
702
482

652
s9

759

10
160

2

511
721

74

1S0
116
138

1
143

0

4S9
107

53

57
55

3

267
129
452

340
732
416

367
103
38

73
127

o

677
62
42

38
57

2

554
138

75

205
75
15

397
PA
537

691
721u3

954
74
?t

3 2?0 837
92

296 416

t4s
247
908

334
278
195

274
274
575

330
250
025

13
269

3

89q
267
239

189
273
52

226
272
334

329
252
335

614
2AO
128

329
268
767

737
269
s67

82
254

27

53

14

126 6t7
2S6

37 540

147 145
356

52 427

1996

1997

1997

19S6

1S97

1

75 7ß
20

1 512

58

16

I
2

153 855
349

53 647

79 747
354

7 006

40 183
365

14 652

27
328I

2 557
339
865

3 395
330| 721

722
327

40

4 081
35S

1 464

4 213
318

1 358

25 367
342

8 686

0

1

3ß2

3

31

t8 127
17

311

160
18

187

72
17

1

276
17
?.7

b5
25

2

47
27

1

795
26

357

r20
17

2

13

663
91
61

94 960
92

8 897

38 585
91

3 505

775 5-12
93

65 255

863 793
s3

80 2S8

11

18

2

196
t4
3

089
20

180

938',
29
27

196
27

307

447
20

s4?

704
19
52

259
27
70

I

63

72

2

3

466 748
g0

47 942

437 875
90

33 602

430

39

92

I

375
91

160

258
83
27

858
90

331

7t7
q

2A 704
352

10 113

4 153
328

1 363

38S
364
742

3 419
334

7 742

7 254
334
41S

37 206
311

11 560

22
33S

7

2 t30
277
577

1 845
240
516

239
292

70

1 611
279
449

6 057
261

7 5A2

L8 234
29L

5 308

18 8S7
283

5 357

4 142
2A4

1 176

18 211
93

1 687

r)t 427
91I 275

2 754 089
92

254 475

898
279
257

95
265
25

35
?84I
2AS
265

77

343
264

92

97
264
26

13
264

3

69
264

18

726
264
33

160
264a

I
264

2

189
264
314

370
264
362

224
265
59

28s
265

75

458
77

8

-
46
18

1

8
18

0

118
18

2

49
18

1

27
18

0

2A
18

1

40
18

1

58
18

1

329
18
6

799
18
32

133
18
2

145
18
3

1

20
70

3A2
19

254

816
19
73

7

2

10

2

2 506
81

203

61 308
91

5 604

152 338
90

73 742

83 llit1
91

7 570

92 729
91I 414

51
305

16

785
27
77

559
242
135

460
262
643

725
266
459

447
291
617

078
270
562

715
300
879

453
255
424

.15

34

2

1

72

3

2

225
249
56

339
273
728

296
281

77

088
282
40s

51

14

55 020
275

15 350

2 056
243
49S

3 314
255
845

14

876
323
sl?
268
354
779

13

4

2

19S5

143

5

44

5

135 82S
358

48 615

11 315
336

3 806

116 361
296

34 465

10 901
262

2 861

1547 577
92

234 855

2140 078
350

43 080

3

777
331
567

13

q

stBA, FS 3, R 4,2,7, 1.VJ11997
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1 Schlachtungen und

1.3 Haus

RinderLfd
Nr.

Land Gsgenstand

NachH€isung

Ein-
hEitdsr Insgesamt

zusa[men 0chsen

Deutschland....,.... Tiers
Gesamtschl achtmengs

Tiere
Gesamtschlachtmenge

5 B8den-t{ürttembero.,. TiereI - GEsarntschlachtnEnge

7 Baysrn .. TierE
Gesamtschlachtmenge

BErlin....

Sachsen. ..., Tiere
GEsamtschlachtmenge

Sachsen-Anhalt. Tiere
Gesanitsch I achtmengE

SchlesHig-Holstein., TiErE
GssantschlachtmengE

.. TiErE
Gesamtsch l6chtmenge

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
77 227

x
L7 L43

X
1 552

15
4

340rll

479
752

18 165
5 573

253
a2

4
1

941
940

JAMJAR

JAMJAR

51
15

JAMJAR

333
109

JAMJAR

{63
tq7

JANUAR

7
2

JAAIUAR

3
4

x
931

772
425

245
341

2

ta
74

15
15

17
18

19
20

2t
22

23
2q

I
10

11
t2

Brandenburg......... Tiere
Gesamtschlachtnenge

.. TierE
Gesamtschlachtmenge

Brefisn. . TiEre
GesantschlachtnEnge

.... Tiere
Gesantschlachtmenge

Hsssen,. TiEr€
Gesamtschl achtr,renge

TiErE
GesafitschlachtmengE

tbrdrhein-l'lestfalen TiEre
Gesamtschlachtnenge

25 Rhginland-Pfalz.,.., TierE
26 Gesamtschlachtmenge

27 Saarland. ... Tiere28 Gesamtschlachtnenge

I

Hamburg

l,leck lenburg-Vorp

353
107

29I

128
37

903
581

1 317
390

283
94

544
157

204
63

X
772

x
2

XI

X
887

x
41

x
473

X
625

x
40s

x
100

3I

3
1

22
7

7
2

2 687
844

2 766
842

1
0

Niedersachsen......, TierE Anzahl
Gesamtschlachtmenge Tonnen

67
27

25I
22

7

2
1

I
2

1
0

18
6

3
1

538
166

ß
30

31
32

33
34

35
35

37
38

:ts
40

Nachrichtl ich:
Früh. Bundesgebiet.

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

TierE
GEsamtschlachtnenge

AnzEhl
Tonnen

x
193

X
bb

X
125

395
114

Thüringen. x
731

X
74 775

14 705
4 569

stBA, FS 3, R 4.2,1, 1.VJ11997

4l f,leue Länder und.....U BErIin-ost

Tiere
6esantschlachtmengE

TierE
Gesantschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
14 683

x
2 452

x2ß0

16
5

1

398
042

2§
370

787
530

43u TiEre
GesamtschlachtmengE

1 l6
5

l) Nach|€is cler GEsantschlachtnenge nur fur das BundesgEbiet
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Fleischerzeugung JANUAR

Schlachtungen

(ohne Kälber)

Bul Ien Kühe

Lfd.
Reibl iche

Rinder
KäIber Sche{eine 1 ) Schafe Ziegen Pferde Nr

1
2

t7
4

34I

7
2

301
5

351
b

132
2

s49
235

588
232

550
069

2 300 121 362234 11 809
809
535

19S5

1997

1997

1996

19€)7

6 242
2 225

3
q

5
6

7I

I
10

1l
72

13
14

15
15

77
18

19
20

21
22

23
24

ß
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

47
42

,ff}
44

2 064
605

I 807
2 440

2 856
273

113
11

573
051

054
5S4

2

264
79

710
274

815
376

896
239

228
446

6
2

1
0

16 239

3 662

1 697

74 352

4 528

3 975

2 A3l

4 131

6 962

2 335
41

2 927
53

1 557 615432 62

105
2

47

t7
4

11
3

38 07S580
151

1

7
0

78
1

14
0

8

26
3

:

3
0

43
5

26
2

7q
10

70I

53
5

4L
5

266
16

14
1

4I

40
2

s,96
272

ß4
2ß

304
22

372
25

94 290I 774

I 224
38

1 062
20

75
1

10

10

a:

38

t5 522

347

758

165
45

2
1

14
4

208
332

115
L2

3S0
389

972
269

864
L74

73
19

7't8
41

68
18

274
75

L42
36

15
4

t70
57

5 83920ß

3
1

4
1

2
1

8
3

11 202
55

14
4

360
105

198
56

96
27

77
5

68
18

74
4

30I

65
18

668
1Nt8

888
558

141
37

176
47

249
444

67
z7

949
327

708
z4a

535
taz

1S1
70

290
97

727
st

73
24

324
111

-

3
1

2
1

1
0

2
1

2
1

5
2

27
0

8
0

I
0

3
0

10
0

2
0

5
0

24
b

5
2

10
3

281
5

3?7
5

20
0

24
0

2
0

1

1 786
34

435I

22
0

821
1S

49
1

549
11

199
3

01s
204

366
205

430
31

222
26

1996

529
781

100I

2

7 743
1 963

208
289

407
99

599
151

8
2

1561
993

5
1

I

833
027

243
876

20
2

1S
1

681
232

s76
327

stBA, FS 3, R 4.2.7, 7.VJ/7997
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1 Schlachtungen und

1.3 Haus

Rinder
Lfd
Nr.

Land 6egenstand
oer

Nachreisung
Insgesamt

zusannen 0chssn

1
2

DEutschland......... Tiere
Gesantschlachtmenge

TiErE
Gesantschlachtmenge

Baden-t,lürttembsrg. Tiere
6esantschl achtm€ngE

Bayern TierE
Gesamtschlachtmenge

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
14 814

14
s

18
5

FEBRUAR

300
103

FEBRUAR

797
62A

131
595

I BerIin
10

..... Tiere

3
4

5
5

7
8

11
72

13
14

l5
lb

257
378

37
38

39
40

q\
42

43
44

X
15 821

x
1 516

x
12 533

x
L3 227

x
2 281

2 620
796

4 223
L 332

10
3

X
895

458
1115

38
11

237
75

-

5
2

-

2
1

44
13

57
1S

22
7

23
7

11
3

t2
4

ß4
99

17 Hessen.
18

21 NiEdersachssn..
22

23 flordrhEin-l.lestf alen
24

Gesamtschlachtmenge

Tiere
6esantschlachtnengE

Tiere
GEsamtschlachtmenge

Tiere
6esamtschlachtmenge

Branclenburg. TierE
6Esantschlachtnenge

Bremen,, . TierE
Gesantschlachtmenge

Haiüurg. .... Tiere
6esantschlachtnenge

2 744
863

475
763

716
527

532
ll51

264
90

647
190

223
67

421
119

2

133

X
1

X
3

X
902

X
39

X
791

x
56S

X
s76

x
93

X
232

x
11

X
727

X
237

418
t2a

3
t

19
20

t,lecklenburg-Vorp. .. TiEre
GESamtsch Iachtnenge

721
35

7t4
220

16 008
4 954

13 540
4 250

10
3

FEBRUAR

FEERUAR

4n
137

1
0

25 RhEinland-Pfalz..... Tiere26 Gesantschlachtmenge

Saarland........ Tiere
Gesaitschlachtmenge

Sachsen... . Tiere
GesamtschlachtmEnge

27
2A

29
30

31 Sachsen-AnhaIt.
32

. Tiere
Gesantschlachtnenge 0

!B
34

SchlesHig-HolstEin. . TierE
GEsantschlachtmenge

35 Thüringen.
36

. Ti,ere
Gesamtschlachtmenge

NEchrichtlich:
Früh.Bundesgebiet... Tiere

Ges6ntschlachtnEnge

Tiere
6esantschlachtnenge

l€ue
Berl

LändEr und..... Tierein-ost Gesantschlachtmenge

FEBRUAR

FEBRUAR

16
5

29ITiere Anzahl
TonnenGesantschlachtnsngs

stBA, FS 3, R 4.2.L, 1.VJ11997

1) Nachleis der Gesantschlechtnenge nur ftir das BundesgEbiet
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Fleischsrzsugung FEBRUAR

Schlachtungen

(ohne Kälber)

Bul len Kühe
Kälber Schvieine 1 ) Schafe Ziegen Pferdev{eibliche

Rinder

1
2

25
7

23
8

7
2

-

i1
5

)c7442 100 06sI 73'7

2 620 100 131264 I 743

611
63

325
134

32 742

3 834

1 595

72 9t7

3 825

3 427

2 980

4 511

6 556

81 116
7 893

18 953
7 444

2L3
227

935
939

502
354

47'7
410

066
5S5

141
35

5
1

8
2

5
2

7
2

2

777
530

935
565

243)t

718
220

785
055

236
530

862
304

1996

1997

ZL

3
s

5
6

10 314
6

169
206

89
2

115
2

7 377
34

2 476
q7

7 222
34

922

rbs
31

I 005
179

1 215
29

12 687

7I

I
10

11
72

13
l4

15
16

77
18

19
20

27
22

23
24

25
26

27
28

29
30

51
32

33
34

35
36

-

1
0

3
1

3
1

1
0

q
1

5
1

1
0

4
I

I 2L0
442

222
472

43
1

27
3

27
7

244
83

56
1

2
0

n:

373
0

2
1

5
2

1
0

2
1 -

72
0

t4
0

6
0

15
0

8

276

690

655
8118

s76
895

80
7

19
1

6 545
1 81ß

7 843
2 1S0

390
97

659
164

77

23t
68

207
57

7l
20

20
6

70
18

25
7

45
13

74
19

637
493

722
50s,

140
37

2L3
56

364
481

67
27

995
343

633
224

698
234

193
70

362
Lzt

130
43

56
18

419
144

0?4
816

6 014
2 778

711
240

7S 21351
c

20
2

72I
72o

8l
7

31
4

268
22

13
1

1
0

59
5

873
200

233
237

340
27

387
33

2

141
315

36I

L92
333

860
239

740
200

51
13

204
48

67
77

308
811

2LL
54

11 1S5
54

,48
1

395
7

4

18

s
o

5
0

735
19

a2
2

350
7

262
4

569
782

lst
l38

15
4

15
4

10
3

7S
4

11
0

230
s

ßt
5

2t
0

63
1

5
1

1

1

1

1996

1997

19S6

1937

lgs
140

lqrlu
43
4S

stBA, FS 3, R 4.2.1, 1.VJ11997

1 163
27
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1 Schlachtungsn und

1.3 Haus

RinderLfd
Nr.

Land GEgenstand
der

NachHeisung
Insgesamt

Ein-
heit

zusamen 0chsen

3
4

5
6

7
8

I
10

11
L2

I Deutschland TierE2 Gesamtschlachtmenge

TierE
6esamtschlachtmenge

BadEn-l.lürttemberg. TierE
Gesamtschlachtmenge

Ba)r'ern... ... Tiere
Gesamtschlachtmenge

BErl in Tisre
GEsamtschlachtmenge

Brandenburg......... Tiere
Gesamtsch Iachtmenge

13 Bremen
l4

Tiere
GesamtschlachtnengE

19
20

27
22

23
24

25
26

2?
2A

29
30

31
32

15
16

Hanburg. .... Tiere
Gesamtschl achtmenge

17 Hessen.
18

Tiere
Gesantschl achtmenge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

AnzahI
Tonnen

Aniahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

x
15 371

X
LS 7L7

x
1 601

x
73 249

15 521
5 186

HAERZ

MAERZ

HAERZ

MAERZ

16
5

2

995
255

579
787

390
r27

429
l3s

45
14

244
83

:

2
I

:

6
2

23
6

X
940

4 100I 303

I

462
742

X
149

4
1

xI

X
8

x
470

x
50

X
612

x
502

x
q28

X
105

X
?75

x
85

x
95

X
2t0

2

29I

565
808

167
418

8S4
583

545
465

355
403

294
100

803
236

272
82

?99
84

626
195

006
729

665
542

515
457

330
703

10

t'tecklenbur€-Vorp. .. TierE
Gesantschlachtmenge

2
1

Niedersachsen.. Tiere
GesamtschlachtmengE

t\,/ordrhe in-tles t f a I en Tiers
Gesantschlachtmenge

Rheinland-Pfalz.,... TierE
Gesamtschlachtmenge

Saarland.,. Tiere
Gasamtsch IachtmengE

Anzahl
Tonnen

Sachsen.. Tiere
6EsamtschlachtmengE

Anzahl
Tonnen

Sachsen-Anhalt . Tiers
Gesantschlachtnengs

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

1 47
15

18
5

1
3

Anzahl
Tonnen

16
5

5
1

5
2

.2
I

33 Schlesr.ig-Holstein.. TiEre34 GesantschlachtmengE

35 Thüringen
36

Tiere
Gesamtschlachtmenge

Nachrichtl ich :
37
38

Früh. Bundesgebiet. . Tiere
GEsantschl achtmenge

TierE
6esamtschlachtmenge

AnzahI
Tonnen

MAERZ

x
11 738

15
4

14
4

I

377
122

402
131

39
40

41a

43
44

NeuE
BErl

Länder und...
in-0st

Tiere
GEsamtschl achtmengE

Tiere
Gesantschlachtmenge

X
2 tzz

19
5

27
8

2

stBA, FS 3, R 4.2.t, 1.VJlr997

1) NachHeis dEr GEsamtschlachtrcngE nur für das Bundesgebiet.
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Fleischerzeugung I'4AERZ

Schlachtungen

(ohns Kälber)

Kälber Schneine 1 ) Schafe Ziegen Pferde
Lfd
Nr.

BUI 1en KÜhe
Heibl iche

Rinder

1
2

3
4

5
6

I
I

10

11
72

13
14

15
15

t7
18

1S
20

2t
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

3S
40

41
42

43
q4

77
4

27
2

1SS6

1997

1997

1996

1397

6 81S
2 428

13 105
258

4 457
76

527I

1 311
24

701
504

!32
186

98I

84
8

82
7

67
6

s61
309

471
083

8 010
2 2t0

841
54t

593
496

223
65

611
190

-

19
5

1
0

2
1

22.0
61

14
4

157
46

167
4?

71
20

14
E

76
20

11
3

2l
6

86
23

6S2
508

447
441

149
3S

204
55

30
8

1
0

72
3

:

2
1

-

383
337

3 295
318

7 753' 173

? 586
285

2-t 796

3 111

1 28S

2 Stz

3 257

2 750

q 777

5 222

5 973
110

76 863
2 500

856
303

5 561
1 962

1 302
438

225
61

6 984
1 962

1 2r5
2 009

277
5

702
13

10 953708
72

455
s04

0416
593

2195
436

1

-

05
2

10
0

3
0

a:

20

40
5

782
49

259
88

2
1

1
0

3
1

:
1
0

1
0

1
0

89
2

4
0

7
0

8
0

2 056
53

72
1

ol I
18

4s3
28

736
74

76
1

757
16

56
1

447I

247
7

11 S20
2§

13 477

2s9

477

61
7

19
1

74
10

bt
8

89I

31
4

367
23

24
1

3
0

75
6

18
5

070
297

68
77

897
251

807
216

632
170

b5
16

286
69

95
2S

164
43

?77
79

425
742

161
54

118
15

3?S
na

5 959
2 137

1996

1253
450

83
26

793
272

5bt
198

634
204

51
1

70
1

95
2

8
U

4
1

3
1

5
1

72
3

18
5

5I

72
3

21
0

20
0

505I

t 297
23

079
985

583
575

ta 722
310

1 185
2t

ra 622
1 517

16 549
1 810

770
282

375
25

525
35

2

ß7
72r

795
207

860
297

stBA, FS 3, R q.?.7, 1.VJ11997

1 251
2A

-23 -
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2 Schlachtungen .und

2.1 Schlachtungen

Rinder
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
cter

NachHeisung
Insgesamt

Ein-
heit

zusarmen 0chsen

1
2

Deutschland. .. . Tiere
Gesamtschlachtmenge

Tiers
Gesamtschlachtmenge

Baden-1,1ürttemberg . Tiere
Gesairtschlachtmenge

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
TonnEn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

X
1 280 514

067 740
342 005

083 240
340 226

2167 033
52 535

780 Z7S
56 778

34 229
10 290

1. VIERTELJAHR

I 011
3 003

1. VIERTELJAHR

11 955
3 816

3
4

5
6

7
8

I
10

11
72

13
14

15
16

Bayern.. ,... Tiere
Gesantschlachtmenge

X
1 254 160

x
715 277

X
274 077

X
31 638

x
t2 270

x
36 612

X
20 245

739
225

155 407
48 313

290 345
95 141

13?
47

033
341

56
t7

3 537
1 162

BErl in TiErE
Gesamtschlachtmenge

Brandenburg..,.,.... TierE
Gesantsch I achtmEnge

Bremen Tiere
Ges amtschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

188
61

X
150

X
746

1
1

77 727
5 3118

X
259 21S

x
325 4ß

13 983
6 124

1 813
533

2 267
767

1

Hamburg. .,,. Tiere
Gesamtschlachtmenge

19 Flecklenburg-Vorp. .. Tiere20 Gesamtschlachtmenge

17 Hessen
18

2l Niedersachsen.
22

Thüringen.

Tiere
GEs amtschlachtnenge

.. TierE
6esamtsch Iachtmenge

29
s

34
o

641
550

747
792

148
44

547
156

394
776

q77
481

297
87

t2
4

116aa

73
20

3116
412

53
1b

Nachrichtlich 3

Früh. Bundesgebi

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

2q
36

37
38

39
40

lSrdrhein-tJestfalen Tiere
6esamtschlachtmenge

Rheinland-Pfalz..... Tiere
6esamtsch lachtmenge

Saarland. Tiere
Gesamtschl achtmenge

Sachsen T iere
Ges amtschl achtmenge

Sachsen-Anha I t. Tiere
Gesamtsch lachtmenge

AnzahI
Tonnen

Schlesnig-Hols te in Tiere
Gesamtsch lachtmenge

X
38 819

X
1 366

X
24 272

2t 575
5 387

I 351
2 733

103 012
31 049

15 655q 7?5

378
815

033
549

633
188

922
267

8
2

3

986 547
318 293

43
4S

... ..... Tiere

x
4q 773

X
58 890

X
31 q30

x
154 410

Gesamtschlachtmenge

1. VIERTELJAHR

et. .. Tiere AnzanI I

Tonnen I

X
1 126 104

X
1 096 386

Gesamtschlachtnengs

1. VIERTELJAHR

41 Neue Länder und.A EerIin-tbt

Tiere
Gesantschlachtmenge

Tiere
Gesamtsch L achtmenge

Tiere
Gesamtschlachtmenge

984 141
317 227

1. VIERTELJAHR

81 093
23 777

1. VIERTELJAHR

stBA, FS 3, R q,2.1, 1.VJ11997

1) NachHeis der Gesafttschlachtnenge nur für das Bundesgebiet
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Flsischerzeugung 1. VIERTELJAHR

insgesamt

(ohne Kälber)

Bul len Kühe
Kälber Schvieine 1 ) Schafe Ziegen Pferde

Lfd.
Nr.HeibI iche

Rinder

1
2

990
053

5S8
274

351
93

676
178

198 183
4 777

L862 334 1

212 777
4 311

4 709
85

4
1

44 581
777

2 784
50

129 354
16 051

185 251
52 052

40q 471
119 838

729 405
15 427

793 242
s3 750

455 36S
162 168

442 523
787 727

I126 094
15 802

368 486
770 452

249 422
764 981

124 626
15 012

181 540
50 758

469 007
167 111

59 177
20 512

73 717
4 592

11 158
3 727

433 315
155 110

423 072
148 12S

60 538
17 181

I S18 828
97't 202

I 657 437
8S2 898

727 40?

1 365 311

1 140

298 980

62 035

2 372

324 977

118 405

2 325 057

2 875 A28

320 762

207 373

477 915

311 085

1 436 305
130 081

1 408 01s
127 377

1996

1997

1SS7

1S36

1997

3
s

472 674
L20 492

64 S69
1S 106

113 351
35 156

76
26

301
701

762
222

354
490

306
814

E

24
6

32
8

a5 722
30 208

022
692

224
58

5
b

7
8

I
10

11
72

13
14

15
16

77
18

19
20

2t
22

23
24

25
26

?7
2A

,o
30

31
32

33
34

35
36

37
38

3§t
40

41
42

{3
44

755
14

4
0

109
2

13 578
L 342

17
3

475
314

23
2

522
1159

41S
024

34I

958
789

2

598
164

?ll
s96

008
028

22?
774

537
909

199
921

399
103

30
8

55
16

117 438
42 798

225
527

722
2

2A

161
43

53
t4

199
4

6
0

130
2

264
5

1S7
4

33
1

63
1

3 583
53

135
3

135
3

091
009

373
?

470
242

885
812

189
190

1 008
77

35
1

7 557

670
202

532
409

t4
2

042
110

166
13

924
864

t92
581

036
107

26L
32

727
8

3

74
1

91
2

536
29

s40
80

226
4

269
E

913
978

931
227

188
3

6
1

18
4

77
25

I 336
2 816

I 571
3 t62

337
130

16 868
5 020

11 886
3 795

79 043
27 798

517
10

236
62

95
25

749
198

9S9
264

291
77

37
10

190
50

327
86

401
105

32
8

339
881

793
001.

551
772

805
2r3

1

6 694
1 870

2 685
752

61 36S
17 888

7

4
1

72

42

10

29
3

50
o

713
3

6
1

7
2

624
592

3 966
92

8 0762 177
2 224

522

20 669
5 653

176 468
49 915

I 783
z 737

2 770
145

1 517
204

935
237

761
276

724
806

3 582
1 199

3S
t2

47 547
12 086

s

25 949
514

2 488
55

207 786
4 084

I 270
1tr}

297 308450
8S7

327
503

1 557
400

543
47

1996

3

3
1

4368 495
108 781

35 985I 385
270
259

774
415

335 692
L2 007

702
982

42 297
14 039

0444 L7A
11 711

11
2

stBA, FS 3, R 4,2.7, 1,Vj11997
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2 Schlachtungen und

2.2 GeHerbliche

Rinder
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
der

Nachneisung
Insgesamt

zusamren 0chssn

I
2
3

Baden-tliirttemberg, .. TiEre
Durchschnittl. SchlachtgeEicht
Gesanitschlachtmenge

Tiers Anzahl
Durchschnittl. Schlachtgehicht kgGesamtschlachtmenge Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

TierE
Durchschnittl, Schlachtger{icht
Gesantschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl, SchlachtgeHicht
Gesantschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Ges6mtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgel4icht
Gesantschl achtmenge

Tisre
ourchschnittl. Schlachtger{icht
6esamtschl achtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtger{icht
G9samtschlachtmEnge

TiEre
DurchichnittL SchlachtgeHicht
6esamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
GesafitschlachtmengE

Tiere
Durchschnittl. Schlachtge,{icht
6esamtschl achtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgenj.cht
Gesantsch Iachtmenge

Tiere
Durchschnittl. Schlachtgenicht
6esamtschlachtmenge

Tiere
Durchschnittl, Schlachtgehicht
Gesantschlachtmenge

T iere
Durchschnittl, Schlachtgehicht
GesantschlachtmengE

Tiers
0urchschnittl. Schlachtgeyiicht
6esamtschlachtmsnge

Tiere
Durchschnittl. SchlachtgeFricht
Gesantschlachtmenge

Deutschland...

Bayern..

Berlin..

Brandenburg.

Bremen..

HaEburg.

H6sgn...

l.tecklenburg-Vorp. ..

Niedersachsen..,.. ,.

llordrhe in-l,{es tf a I en

Rheinland-Pfalz.....

Saarland.

Sachsen.

Sachsen-AnhaIt..... .

SchIesHig-HolstEin. .

Thüringen.

Neue Länder und.
Berl in-Gst

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

X
X

x
X

160

x
x

953

1 020 4181
327

327 251

16

4

19

o

1

77 045
292

22 506

92 879
292

27 t26

1. VIERTELJAHR

1. VIERTELJAHR

7

2

10

3

981
333
662

4
5
6

7
8I

1 233 103

x
X

7 207 079

x
X

112 510

x
X

20s 348

X
x

31 245

1 029 949
314

323 814

147 435
311

45 905

34 331
242I 871

159 898

50

17s 110
315

55 205

30 025
301I 036

7 420
341
4AS

19 580
296

5 804

8 652
291

2 522

101 897
302

30 732

2 805
329
922

r 033
330
341

1
527

1

727
314
38

583
319
380

605
305
185

10
11
L2

Tiere Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kgGesamtschlachtmenge Tonnen

277 777
328sl 166

188
323

61

494
301
971

959
306
t20
745
294
513

850
325
034

315
447

kg

Nachrichtlich:
Früh. Bundesgebiet

13
14
15

1b
t7
18

19
20
2t
22
23
24

ßß
27

28
29
30

31
32
33

34
:15
36

37
38
39

40
4ta
43
44
45

116
47
118

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
50

61
62
63

64
65
66

kg
TonnEn

kg
Tonnen

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

X
X

L2 265

X
x

725

x
x

37 510

33

X
X

20 Lrs

x
X

323 753

X
x

266 943

45
305

14

59
298

18

543
284
154

223
324
720

420
326
1163

228
297

58

10
327

3

81
287

23

66
240

18

311
305
401

38
306
t2

1. VIERTELJAHR
s 739

322
3 135

2t
7

2

x
x

1 068

x
x

23 573
ko

I Onnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

X
x

58 543

x
X

30 815

1 085 5118

1 056 745

x
X

147 554

X
X

44 552

73 777
301

4 144

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Tonäen

1. VIERTELJAHR

TiEre Anzahl
Durchschnittl. schlachtgeliicht ksGesantschlachtmenge Tonnen

Tiere Anzahl
Durchschnittl. schlachtgeHicht kgGesantschlachtnenge TonnEn

., TierE Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kg
GEsamtschlachtmenge - Tonäen

Tiere
Durchschnittl, SchlachtgeHicht
Gesamtsch lachtmenge

943 3S6
323

304 744

x
X

X
X

330
336
1186

7

2

937 070
317

236 888

1. VIERTELJAHR
591
298
176

1. VIERTELJAHR
850
249
2ß

stBA, FS 3, R q.z.L, 1.VJ11997
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Fleischerzeugung 1. VIERTELJAHR

Schlachtungen

(ohne Kälber)

Bul len Kühe
Kälber Sch,{eine Schafe Ziegen Pferde

Lfd
Nr.Heibl iche

Rinder

4
q

6

7
8
s

10
11
t2
13
14
15

1b
!7
18

19
20
27

22
23
24

25
26
2t
28
29
30

31
32
33

34
35
35

37
38
3€'

40
41
42

43
44
45

116
47
!18

49
50
51

52
53
54

55
55
57

58
59
50

6t
62
63

64
85
56

931
264
038

505
264
189

349
264

92

640
265
16S

159
264

42

53
264

1q

238
264
62

93
264
25

743
2Aq
196

993
264
262

zaa
?64

76

37
264

10

184
264

49

316
264
83

77
264

4

301
ß4
871

736
264
986

830
264
166

759
264
203

3

1

42

845
27

1166

577
20

536

163

3

173

3

8S0
725
287

121

15

153 295
247

45 951

399 044
236tta 226

406 982
292

118 826

450 161
355

160 403

743
18
l4

733
18
s9

257
18

5

862
18
34

4
18

0

59
18

1

57
18I

38
18

1

180
18

3

78
18
I

30
18

1

36
18

1

575
19

186

s

s 598

886

696
92

053

1996

1997

1997

1996

1997

113 805
364

47 474

s 359 601
92

863 918

1 247 834
91

115 812

91
10 408

2 804 165
93

261 008

38 000
1S

120

I

587 513
otr

64 704

167 923
278ß 745

26

7

49

l4

3 852
274

1 057

120 633
L2t

1S 572

444 455
348

154 862

56 563
347

19 606

35 812
77

620

84S
18

311

t22
17

2

3SS
77
58

109
25

3

L24
z0

2

585
2A

884

778
l7

3

24

1 766

158

623
19

161

904
77
15

653
23
38

340
19
6

5S3
20

ß7

23
40

405
27

354

292
20

330

450
27

772

245
20

145

16

2

11 643
102

1 185

1A 827
oo

1 856

77
160

3

7 577
127
191

3 532
115
40s

8
140I
927
702
95

101
74

7

29 704
t?9

3 835

4S S8S
131I 554

827
103
85

158
727

19

1 263
bb
84

76
b5

5

1 509
137
207

033
277
224

253
285
242

34
269I
470
267
65S

879
280
750

550
273
153

29 8S8
274

8 185

5 163
267I 377

272
258
55

1 556
235
365

705
254
17S

1S 862
274

5 433

1 040
257
26?

155 7S5
283

4S t4l

64 235
294

18 890

111

34

3

c

1 140
83
s4

?aa 373
s0

25 S80

61 S0r
92

5 120

2 277
s2

209

281 705
32

25 87?

773 824

914
309
524

76
333

26

2qo
270
685

690
279
869

756
291
220

4 737
274

1 319

78 267
263

4 402

77
328
25

7 653
338

2 588

I 567
330

3 160

384
329
726

13 002
357

s 647

11 669
319

3 725

76 306
344

26 256

2

2

6

1

b

1

858
256
989

3

288 799
93

212 274

665
81

540

1155 096
90

41 935

60 521
297

77 670

20 748
280

5 801

972
284
020

184
243
624

173
305

53

83 820
352

29 537

11 8s0
335

3 967

7 025
364
373

tro

77

12

3

309 709
91

28 151

t92
L7

812
91

597

7 862
267

2 055

4 777
264

1 253

41 451
297

12 058

43 583
265

11 553

6

10 081
333

3 362

3 170
33s

1 061

273
327
83S

200
342
720

39

12

6

2

65
18

1

67
18

1

61S
18
11

2 571
18
116

164
18
3

162
18

3

397
264
105

3

292 345
91

26 593

46S
72
34

119 639
726

15 106

117 13S
722

74 257

295 383
s1

27 071

8 218 7S9
93

761 1151

8 005 894
93

741 383

1 379 897
90

r24 592

7 352 707
91

122 535

5 499
269

1 745

363 1189
300

108 953

1396

363 3S§t
295

I07 273

35 555
26tI 273

q76 727
358

149 164

405 658
350

142 000

33 440
336

11 238

38

3

3

166

3

5

LsA 274
240

s4 240

7 49S
243

1 820

I 649
2562 465

2 257
77

775

7434
92

32L

3797
332
861L2

stBA, FS 3, R 4.2,1, 1.VJl1997
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2 Schlachtungen und

2.3 Haus

RinderLfd. Land Gegenstand
der

Nachv{eisung
Insgesant

Ein-
hsitNr.

zusammen 0chsen

I
2

Deutschland,......,. Tiere
Gesamtschl achtmenge

Tiere
Gesamtschl achtmenge

Baden-l.lürttemberg., . Tiere
Gssantschl achtmenge

Bayern,..,. Tiere
GEsamtsch I achtnenge

Berl in, TierE
Gesamtsch I achtmenge

Erandenburg..., Tiere
6esamtschlachtmenge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

X
47 4L2

s7 259
14 753

1. VIERTELJAHR

1. VIERTELJAHR

030
342

366
435

134
47

732
240

13
4

5
6

1
I

I
10

11
L2

15
16

l7
18

19
20

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

x
47 081

53 291
76 472

x
2 767

7 977
2 408

X
4 569

X

568
975

t2
3

233
377

257
548

43
13

47 071
14 539

x
394

1 11
3

13 Bremen
14

21 Niedersachsen
22

TierE
Gesamtschl achtmenge

TiEre
Gesamtschlachtmenge

. TiBre
GEsamtsch I achtmenge

68
20

X
5

X
2t

X
130

X
297

X
69S

x
222

X
347

x
614

s

Hamburg..... .. Tiere
GesantschlachtnengE

Hessen... Tiere
Gesa,ntschlachtnenge

l,lecklenburg-Vorp. .. Tiere
Gesamtschlachtmenge

11
3

X
2 276

x
1 695

X
39 641

x
2 65S

X
7 440

7 991
2 515

4

89
26

s
I

57
19

63
19

2
I

35
10

7
2

35
11

416
12t

7 135
2 188

154
573

20s
255

841
283

9S4
583

699
27?

777
55

llordrhein-l.,lestfaIen Tiere
6esamtschlachtmenge

Thüringen. ., Tiere
GEsantsch lachtmenge

5
1

Rheinland-Pfalz, . . Tiere
Gesamtsch ] achtmenge

Anzah I
fonnen

Saarland.. Tiere
Gesantschlachtnenge

AnzahI
Tonnen

Sachsen Tiere
Gesamtschlachtmenge

Sachsen-Anhalt Tiere
Gesamtschl achtmenge

33 Schleshig-HoIsteln.. Tiere
34 Gesamtschlachtnenge

AnzahI
Tonnen

X
1 308

X
40 556

1 115
317

1 878
581

35
36

37
38

39
40

Nachrichtl ich:
Frilh. BundEsgebiet

15
5

1. VIERTELJAHR

988
330

1. VIERTELJAHR

1 254
415

1. VIERTELJAHR
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Fleischerzeugung 1' VIERTELJAHR
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschäft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Querschnittsverötfentlichung enthält
zusammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebie-
ten der Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über
Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, Über Arbeitskräfte, Bo-
dennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Erzeugung
veröffentlicht. Angaben aus anderen Bereichen, z.B. über Dün-
gemittel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den
Nahrungsmittelverbrauch, runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse
2.1: Betriebe

2.1. 1 : Betriebsgrößenstruktur
ln jährlicher Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten über
die Größenstruktur von landwirtschaftlichen Betrieben und
Forstbetrieben und ihre Veränderungen.
ln zweijährticher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrar-
berichterstattung in folgenden Heften veröffentlicht:

2.1.2:. Bodennutzung der Betriebe

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebsein-
kommen

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichen
Betrieben.

2.1.7: Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsver-
hältnisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Pachtflächen und Pachtpreise

2.1.9 Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaft-
lichen Maschinen
Bis einschließlich 1993 erschienen dreiiährlich Nachweisungen
über technische Betriebsmittel in Auswertung der Anträge auf
Gasölverbilligung in Reihe 2.3. Beginnend ab 1995 werden An-
gaben über den Bestand und den Einsatz von Schleppern und
Mähdreschern vierjährlich im Rahmen der Agrarberichterstat-
tung erhoben und veröffentlicht.

2.2: Arbeitskräfte
Diese Veröffentlichung enthält bis einschl. 1993 die Ergebnisse
der jährlichen Arbeitskräfteerhebung in der Landwidschaft mit
Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehörige sowie fami-
lienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer Beschäfti-
gung. Beginnend 1993 wird die Erhebung nur noch in jedem 2.
Jahr durchgeführt. ln den Ländern Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen wurden
die Arbeitskräftedaten aufgrund einer Sondenegelung auch
1994 erhoben.

2.4: Kaufwerte für landwirtschaftlichen Grundbesitz
Diese Statististik wertet /ährlich die Meldungen der Finanzämter
über die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nut-
zung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)
Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
stattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Erntefeststellungen über landwirtschaftliche FeldfrÜchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außer-
dem finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbe-
stände und -erzeugung, Lagerbehälter für Traubenmost und
Wein. Der Anhang enthält drgänzende Daten über Düngemittel,
Nahrungsmittelverbrauch usw.

3.1 : Landwirtschaftliche Bodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab
1989 als Reihe 5.1)

3.1.2: Landwirtschaftlich genutste Flächen
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufge-
gliedert.

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet iährlich über die Anbauflächen von Ge-
müse und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fünfjährlichen Obstanbauerhebungen werden Struktur-
angaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewie-
sen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional ge-
gliederte Bestandsaufnahme der Rebflächen mit marktorientier-
ter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vieriährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, BaumschuHlächen und Pflanzen-
bestände
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehölzen.

3.1.8: Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfrüch-
ten
ln diesem zweijährlich erscheinenden Bericht werden die An-
bauflächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzen-
arten sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pfl anzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Emte - Feldfrüchte' Gemüse,
Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen lährlich ca. 13 Berichte mit
Angaben über den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen
und die endgültigen Erntefeststellungen.

3.2.2: Weinerzeugung
Jährlich ein Bericht über die ezeugte Weinmenge und ihre Ver-
arbeitung.

ForlseEung siehe folgende Seite



3.2.3: Weinbestände
Jährlich ein Bericht über die Ergebnisse der Weinbestände und
Lagerbehälter nach kleineren und größeren Verwaltungsbezir-
ken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken,
der Statistiken über Milchezeugung und -venvendung,
Schlachtungen und Fleischezeugung, Ezeugung von Geflügel
und Eiern sowie Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand
Jährlich vier Berichte informieren über die Bestände an Schwei-
nen (April, Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pfer-
den und Geflügel (Dez.; zweiiährlich).

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1: Schlachtungen und Fleischerzeugung
(vierteljährlichl

4.2.2: Milcherzeugung und -verwen dung (jäh rlich)

4.2.3: Erzeugung von Gef!ügel (halbjährlich)

4.3: Fleischuntersuchung (jährlich)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei
Die Vierteljahres- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeer-
gebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten, An-
landeplätzen sowie Nachweisungen über die Fischereifahr-
zeuge.

Reihe 5: Allgemeine FlächennuEung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1 985 als Reihe 3.1 . 1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vierjährlichem Abstand bis zur Krei-
sebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die
geplante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhe-
bungsgrundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemein-
den.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehnjährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Land-
wirtschaftszählungen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften
herausgegeben.

Landwirtschaftszählung 1 979
Heft 1: Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen
Betrieben

Heft 2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung

Heft 3: Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausaus-
stattung

Heft 4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbil-
dung, Haushaltstruktur, soziale Sicherung

Heft 5: Methodische Grundlagen

Heft 6: Strukturdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete

Gartenbauerhebung 1994, Teil 1

Weinbauerhebung 1 989/90

Binnenfischereierhebung 1 994

Klassifikationen
Systematisches Gtltervezeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1 989.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65 189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG-Ser-
vicecenter Fachverlag GmbH, Postfach 43 43,
7 27 7 4 Reutlingen, erhältlich
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